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SECTION B: READING AND WRITING

Recommended time for Section B: 1 hour

IN SECTION B THERE ARE 5 MARKS FOR QUALITY OF 
LANGUAGE.

AUFGABEN 3 BIS 5

DIESE AUFGABEN BEZIEHEN SICH ALLE AUF DEN TEXT 
„DIE JUGEND IN OBERAMMERGAU SPIELT BEGEISTERT 
MIT”.

1

2

DIE JUGEND IN OBERAMMERGAU SPIELT 
BEGEISTERT MIT

Während des Dreißigjährigen Krieges 
(1618 – 1648) starben zahlreiche Einwohner in 
dem bayrischen Dorf Oberammergau an der 
Pest. In der Hoffnung, dass Gott dieses Leiden 
beenden würde, versprachen die Bürger, alle 
zehn Jahre Passionsspiele aufzuführen – Inhalt: 
die letzten Tage von Jesus Christus. Diese 
weltberühmten Passionsspiele gibt es heute noch in 
Oberammergau.

Es ist wirklich ein Wunder, dass diese 
Passionsspiele überhaupt noch stattfinden. Im Jahr 
2010 gab es 2500 Dorfbewohner, die neben Job 
und Familie als Schauspieler oder Bühnenbauer 
arbeiteten - und ein Theaterstück auf die Beine 
brachten, das über eine halbe Million Zuschauer 
anlockte.
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Ein zweites Wunder ist, dass auch die Jugendlichen 
mitmachen, denn Jesus-Sandalen und Bibeltexte 
gelten nicht gerade als cool. Christian Stückl, zum 
dritten Mal Passionsspielleiter, meint: „In jedem 
anderen Dorf kann man die jungen Leute fragen, 
ob sie Fußball spielen wollen, und jeder kommt 
mit. In Oberammergau ist das auch so - nur eben 
mit Theaterspielen. Mitspielquote? Bestimmt 
98 Prozent.“

Die Studentin Barbara Dobner hat eine der 
wenigen weiblichen Hauptrollen bekommen: Maria 
Magdalena. Barbara stand schon 1990 und 2000 
auf der Bühne, beide Male im Volk – und jetzt diese 
große Rolle! Als sie das erfuhr, wusste sie: „Ich 
mache zwei Semester Pause. Das Passionsspiel ist 
eben große Tradition bei unserer Familie, da gebe 
ich gern meine Zeit auf!“

Jeder, der in Oberammergau lebt, hat das Recht, 
bei den Spielen mitzuwirken. Für alle Männer gibt 
es den „Haar- und Barterlass“. Das heißt, keiner 
darf mehr zum Friseur, und sogar Rasieren ist tabu. 
Warum? Damit die Darsteller authentisch aussehen. 
2010 dauerte das vom Februar bis zum Ende der 
Spielzeit im Oktober. So wurden die Männer des 
Dorfes allmählich zu biblischen Figuren. Nur Max 
Laubert war eine Ausnahme: „Zum Glück habe ich 
den Engel gespielt, und wer hat schon jemals einen 
Engel mit Bart gesehen?!“
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AUFGABEN 6 BIS 9

DIESE AUFGABEN BEZIEHEN SICH ALLE AUF DEN TEXT 
„GLEICHE CHANCEN FÜR BEHINDERTE“

1

2

GLEICHE CHANCEN FÜR BEHINDERTE

Sophie Becker ist 15 Jahre alt und hat 
Down-Syndrom. Sieben Jahre besuchte Sophie eine 
normale Grundschule mit Förderstufe. Vor einem 
Jahr aber entschied die Berliner Schulbehörde: 
Sophie muss auf eine Sonderschule. Der Wechsel 
auf eine Gesamtschule wurde der Familie 
verweigert. Ihre Eltern und Mitschüler konnten das 
nicht verstehen.

Ein neuer Bericht der Bundesregierung zeigt, dass 
es den meisten behinderten Kindern in Deutschland 
so ergeht wie Sophie. Im Bericht geht es um 
gleiche Behandlung, gleiche Arbeitschancen und 
Barrierefreiheit für Behinderte. Doch vor allem im 
Bereich der Bildung ist die Lage besonders prekär. 
Nur jedes fünfte behinderte Kind darf auf eine 
normale Schule, die Mehrheit wird noch immer in 
Sonderschulen „abgeschoben“.
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Mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz 
von 2006 habe Deutschland einen wichtigen Schritt 
getan, Diskriminierung gegen behinderte Menschen 
zu beseitigen, meinen die Autoren des Berichts. Ein 
Meilenstein der Politik für behinderte Menschen 
sei die Unterzeichnung des UNO-Abkommens 
über die Rechte von Menschen mit Behinderung. 
Dieses Abkommen hatte Deutschland im März 2009 
ratifiziert. Es schützt und stärkt die Rechte von rund 
650 Millionen behinderten Menschen weltweit. Rund 
acht Millionen davon leben in Deutschland.

Deutschland hat sich verpflichtet, behinderte 
und nichtbehinderte Kinder gemeinsam zu 
unterrichten, und zwar von Anfang an. Der 
große Haken: Bildung ist Ländersache, und die 
Länder kümmern sich nicht, wie sie müssten, 
wenn es darum geht, behinderte Kinder nicht 
mehr in Sonderschulen zu schicken. Dass die 
Länder dazu noch immer kaum bereit sind, zeigt 
der Behindertenbericht der Bundesregierung: 
In Deutschland besuchen nur 15,7 Prozent der 
behinderten Jugendlichen gemeinsam eine Schule 
mit Nichtbehinderten. Die wohlklingenden Worte in 
den Landesgesetzen der vergangenen Jahre sind 
oft nur Lippenbekenntnisse.

Die Familie Becker wollte nicht warten, bis die 
gutgemeinten Ansätze aus dem Behindertenbericht 
etwas ändern: Für ihre Tochter Sophie hat sie sich 
mit Hilfe der Medien stark gemacht.
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SECTION C: WRITING

Recommended time for Section C: 1 hour 15 minutes

WÄHLEN SIE EINEN VON DEN FOLGENDEN TITELN. 
SCHREIBEN SIE EINEN AUFSATZ AUF DEUTSCH 
VON MINDESTENS 250 WÖRTERN. EMPFOHLENES 
MAXIMUM: 400 WÖRTER.

ALLE BEISPIELE UND INFORMATIONEN IN IHREM 
AUFSATZ MÜSSEN SICH AUF DEUTSCHSPRACHIGE 
LÄNDER BEZIEHEN.

DAS WORT „DEUTSCHLAND“ ODER „DEUTSCH“ 
BEZIEHT SICH AUF JEDES DEUTSCHSPRACHIGE LAND.

10 DIE GESELLSCHAFT: GESETZ UND ORDNUNG

 „Gewalt ist ein Problem unter deutschen 
Jugendlichen, das sehr schwer zu lösen ist.“ 
Inwiefern stimmen Sie mit dieser Aussage überein?

11 DIE GESELLSCHAFT: SOZIALE INTEGRATION ODER 
AUSSCHLIEßUNG

 Sie fühlen sich in Deutschland diskriminiert. 
Schreiben Sie einen Zeitungsartikel, worin Sie die 
Leser über Ihre Situation aufklären.
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12 DIE UMWELT: DER EINZELNE UND DIE UMWELT

 „Die Deutschen sind Erfinder und Weltmeister der 
Mülltrennung.“ Inwiefern ist das wahr?

13 DIE UMWELT: UMWELTVERSCHMUTZUNG

 Es gibt nächste Woche eine Demonstration gegen 
Wasserverschmutzung in Deutschland. Schreiben 
Sie ein Flugblatt, das bei der Demonstration verteilt 
werden soll.

14 NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNOLOGIE: 
MEDIZINISCHE FORTSCHRITTE

 Inwiefern kann man sagen, dass die deutsche Medizin 
weltführend ist?

15 NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNOLOGIE: 
NEUES IN DER TECHNOLOGIE

 Sie arbeiten für eine Firma, die bei der Frankfurter 
Buchmesse elektronische Bücher auf den deutschen 
Markt bringen will. Schreiben Sie eine Broschüre 
für die Frankfurter Buchmesse, die die Vorteile von 
E-Büchern betont.
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16 KULTUR: LITERATUR UND DIE DARSTELLENDEN 
KÜNSTE

 Wie wichtig ist der Stil von einem deutschen Werk, 
das Sie studiert haben?

17 KULTUR: KULTURELLES ERBE UND GESCHICHTE

 Schreiben Sie einen Zeitungsartikel über ein 
wichtiges Ereignis, das in den letzten paar Jahren in 
Deutschland geschehen ist. Erklären Sie, warum es 
Ihrer Meinung nach in zehn oder zwanzig Jahren noch 
von Bedeutung sein wird.

Copyright Information

OCR is committed to seeking permission to reproduce all third-party content 
that it uses in its assessment materials.  OCR has attempted to identify and 
contact all copyright holders whose work is used in this paper.  To avoid the 
issue of disclosure of answer-related information to candidates, all copyright 
acknowledgements are reproduced in the OCR Copyright Acknowledgements 
Booklet.  This is produced for each series of examinations and is freely 
available to download from our public website (www.ocr.org.uk) after the live 
examination series.
If OCR has unwittingly failed to correctly acknowledge or clear any 
third-party content in this assessment material, OCR will be happy to correct 
its mistake at the earliest possible opportunity.
For queries or further information please contact the Copyright Team, First 
Floor, 9 Hills Road, Cambridge CB2 1GE. 
OCR is part of the Cambridge Assessment Group; Cambridge Assessment 
is the brand name of University of Cambridge Local Examinations Syndicate 
(UCLES), which is itself a department of the University of Cambridge.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (ColorMatch RGB)
  /CalCMYKProfile (U.S. Sheetfed Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /ENU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.245 841.846]
>> setpagedevice


